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Aus dem Leben einer Soubrette
Im Verlage von Felix Bagel in Düſſeldorf erſcheint dieſer Tage

ein intereſſantes Werkchen Die größten und berühmteſten deutſchen
Soubretten des neunzehnten r von dem bekannten Schrift
ſteller Dr Adolph Kohut en großen weiblichen Komikern welche
durch ihre unverwüſtl laune und ihren köſtlichen Humor in
dieſem Jahrhundert Millionen ihrer La eitere undn e Stunden bereitet haben ſo ſchreibt Dr t in einem
ängeren Vorwort gelten die nachſtehenden Blätter Jene Grazien

und Charitinnen der Bühne welche wir nie und nimmer rräen
da ſie in der Oper in der Operette im Schwank und in der Poſſe
das übermüthige ausgelaſſene tolle aber auch lebensfreudige Element
vertreten haben bisher vergebens auf einen Biographen gewartet
Wennſchon dem Mimen überhaupt die Nachwelt keine Kränze flicht ſo
noch weniger den Soubretten die ſo recht eigentlich die raſch ver
fliegende art den flüchtigen Augenblick verkörpern und doch
hat es unter dieſen Künſtlerinnen mehrere gegeben deren Namen im
Buche der Theatergeſchichte mit goldenen Lettern verzeichnet iſt Mädchen
und en von außerordentlicher Genialität welche es wohl verdienen
daß Leben und Wirken ein literariſches Denkmal geſetzt werde
Der Verfaſſer hat eine feine Auswahl getroffen und den be
deutendſten Soubretten der Gegenwart auch die stars nicht vergeſſen
deſſen Licht erloſchen iſt Da finden wir kurze intereſſante Lebens
ſkizzen und Charakteriſtiken von Thereſe Krones der men der
Geiſtinger von Erneſtine Wegner Adele Krèn Verſchwundenen Kometen
wie Lori Stübel Eugenie Erdöſh Ottilie Gense Lina Meyr u A hat
Dr Kohut in ſeinem Werkchen ebenfalls ein liebevolles Denkmal geſetzt
Was aber das meiſte e erregen dürfte ſind die Briefe Lebens
ſchickſale und Charakterſchilderungen der stars der Gegenwart unter
denen wir manche liebe Bekannte nen Dr Kohut rechnet zu dieſen
noch lebenden stars und wir können ſeiner verſtändigen Wahl
nur beipflichten Pauline Lucca Minnie Hauk Anna Schramm Betty

e el Jlka Palmay und Sophie dem für die
eFrankfurter beſonders intereſſanten Abſchnitt in w der Verfaſſer

unſere Sophie behandelt finden wir Manches was auch für weitere
Kreiſe wiſſenswerth ſein dürfte die ſich an der munteren Laune und
der verſtändniß und temperamentvollen Darſtellungsweiſe unſeres
heimiſchen stars erfreut haben Dr Kohut ſchreibt u Durch
die Liebenswürdigkeit dieſer wahrhaft vornehmen und begabten Sou
brette bin ich in der Lage hier ihre kurze Autobiographie und galeis
einige intereſſante Epiſoden aus ihrem Leben veröffentlichen zu können
Sophie König ſchrieb mir am 7 Mai 1890

Jch kam in das Haus meines Schwagers eines theaterkundigen
Mannes welcher gefunden daß ich im Beſitz einer ſchönen Stimme
ſei Seinen Connaiſſancen danke ich es daß Profeſſor Wolff mich
geſanglich der berühmte Karl Roth ſchauſpieleriſch ſchon nach 2 Jahren
dahin gebracht als noch nicht 16jähriges Mädchen debütiren zu können

Ich ſpielte in Wien Rudolfsheimer Theater das Verſprechen hinterm
Herd und um mich als Schauſpielerin zu zeigen Sie hat ihr Herz
entdeckt Gleich darauf wurde ich an s Stadttheater nach Baden
engagirt wö ich als Boulotte in Blaubart debütirte und einen
immenſen Erfolg erzielte Schon nach drei Monaten folgte ich einem
verlockenden Antrag als erſte Soubrette an das Friedrich Wilhelm
ſtädtiſche Theater Hier trat ich als Boulotte auf hatte als ſolche
einen großen Erfolg Einige Tage ſpäter trat ich als ſchöne Helena
auf als ſolche fiel ich jedoch total ab Dieſer Abfall erregte mich ſo
ſehr daß ich ſchon nach einigen Monaten in Berlin contractbrüchig
wurde und wieder nach Wien zurückkehrte wo ich neben der
Geiſtinger am Theater an der Wien engagirt wurde Die Compagnie
Direction SteinerGeiſtinger kam zur ſelben Zeit in Verdrießlichkeiten
Director Steiner der ein Freund meines Schwagers war hatte die
Abſicht mit meinen Leiſtungen die Geiſtinger künſtleriſch zu ſchlagen
Zu dem Zweck ſtudirte ich mit der Gallmeyer welche nebenbei bemerkt
keine Freundin der Geiſtinger war mehrere Partieen und der Zufall
wollte es daß die Geiſtinger erkrankte und ich wirklich dazu kam die
Roſalinde in der Fledermaus die Fiorella in den Banditen unterenormem Beifall bes Publikums und der Preſſe zu ſingen Durch
dieſen Erfolg hatte ich mich unliebig bei der Geiſtinger gemacht und
da mittlerweile eine Ausſöhnung zwiſchen der Direction ſtattfand ich
aber auf gütlichem Wege meine Entlaſſung nicht bekommen konnte
wurde ich abermals contractbrüchig Nun begann meine große Gaſt
ſpieltour Jch gung von Wien nach Peſt von da nach Prag von Prag
jach Bremen Breslau Hamburg Berlin Magdeburg KönigsbergLeipzig Jn allen dieſen Städten mußte ich meine Gaſtſpiel ver

längern da ich große pekuniäre und künſtleriſche Erfolge erzielte Da
ich auch mittlerweile die Conventionalſtrafe an die FriedrichWilhelm
ſtadt und im Theater an der Wien bezahlt hatte habe ich mich ent
ſchloſſen hier in Frankfurt a M ein feſtes Engagement anzunehmen
weil mir das hieſige Repertoire Gelegenheit giebt meine künſtleriſche
Individualität zu entfalten Jch ſinge heute Oper morgen Operette
dann ſpiele ich klafſiſche Comödie Schauſpiel Luſtſpiel Poſſe und
Schwank Hier bin ich ſeit 8 Jahren und ſchmeichele mir der aus
erkorene Liebling des Publikums zu ſein Dies geehrter Herr
Doctor iſt Alles was ich Jhnen mittheilen kann Was mir ſonſt in
meiner Carrière widerfuhr iſt beſſer darüber zu ſchweigen

Nun was mancher Künſtlerin in ihrer Carrière widerfährt iſt
zur ſo traurig daß man es beſſer e aber Frl König
hat es ſelbſt für angezeigt gehalten an dem vieldeutigen Schweigen
nicht feſtzuhalten ſondern noch einige h recht brutale That
ſachen mitzutheilen welche beweiſen welchen Kämpfen eine anſtändige
Künſtlerin ausgeſetzt iſt und welche tragiſchen Geſchicke oft diejenigen
zu ertragen haben die auf der Bühne lachen müſſen ſelbſt wenn ihr
Herz blutet Frl König ſchreibt

Jch hatte in Wien eine ſehr liebe Freundin eine Schriftſtellerin
von Ruf Sie iſt verheirathet und in glänzenden Verhältniſſen Der
Gatte war ſo liebenswürdig mir in meiner bedrängten Lage mit 3000
Gulden gegen Wechſel aus der Klemme zu helfen Als die J kam
wo ich zahlen ſollte hatte ich natürlich kein Geld Der Freundin
Gatte forderte Liebe für weitere Friſt Jch wies dies Begehren in
freundlicher Weiſe zurück und dadurch habe ich mir den unerbittlichſten
Haß des früheren Gönners zugezogen Er ließ meine Wohnung ver
ſteigern eine Wohnung die mich einzurichten Tauſende koſtete wurde
zu Schandpreiſen verſteigert ſo daß der Gönner welcher mein zweiter
Gläubiger war nichts davon dekam Darauf ging ich fort nach Dresden
zum Gaſtſpiel Mein Gönner hatte nichts Eiligeres zu thun als mir
einen Solicitator hier Gerichtsvollzieher genannt nachzuſenden welcher
mir im Hotel meine ganze Garderobe gepfändet und fortgeſchafft darauf
mein Gaſtſpielhonorar mit Beſchlag belegt hatte Damit noch nicht
zufrieden lauerte mir der Gönner mit dem Gerichtsvollzieher bei dem
Ankleidezimmer des Theaters auf und zeigte mir an er hätte das
Recht eine Leibespfändung vorzunehmen unterſuchte meine Taſchen
und ſeine Augen glänzten vor Freude als er einen Schmuck von
prachtvoller Schönheit ſich annektirte Allerdings brachte man mir
denſelben nächſten Tag wieder er war falſch Jch ging von
n ich keine Gage zu hoffen hatte nächſten Tag fort nach
Berlin Kaum einige Tage in Berlin und mein Gönner mit Gerichts
diener waren wieder in meiner unmittelbaren Nähe Eines Morgens
ich war noch im Bette klopfte es Jch frage wer da Jm Namen
des Geſetzes öffnen Siel war die Antwort Jch kleide mich
nothdürftig an und öffne Der Gerichtsdienger bedeutet mir
Sie ſind verhaftet müſſen ſofort mit mir Jch denke ge

wiß ich muß etwas Fürchterliches verbrochen haben doch der
Richter erklärt mir daß da ich der Vorladung den Offenbarungs
eid zu leiſten nicht Folge geleiſtet habe ich für verhaftet
erklärt wurde Nun muß ich geſtehen ich verſtand nicht was es heißt

und bat den Richter mich darüber zu belehren
achdem dies geſchehen leiſtete ich den Eid und konnte nach mehreren

Stunden nach Hauſe gehen Bis zu dem Antritt meines FrankfurterEnga en S e n mein Gönner natürlich auf meine Koſten
und Fer wo ich auf mehrere Jahre abseſchloſſen wurde meine Gage
mit Beſchlag beiegt und ſo bezahlte ich für d 8000 Gulden mehr als
12000 Mark noch in letzter Zeit 175 Mark für Sänlgeld wie der
Ehrenmann von Advokat die Sorderung bezeichnete Und das Alles
weil ich dem n e er nicht Liebe gewährte Der Mann
iſt nebenbei r und lebt nochAuf die e Würdigung von Frl König durch Dr Adolph
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We J t r h h AhKohut n ir hier billig verzichten Nur eine Stelle ſei zum
Schluß hervorgehoben Zur Charakteriſtik der Dame ſei noch er
wähnt daß auch in ihren Adern öſterreichiſches oder beſſer geſagt
magyariſches Blut rollt das lebhafte und leidenſchaftliche Teinperament
ihr alſo angeboren zu ſein ſcheint Mit Recht bezeichnet ſie ein Kri
tiker als eine ſingende muntere Liebhaberin denn die Naivetät und
Einfachheit in der ſich ihre Darſtellungen bewegen iſt nicht der geringſte R i derſelben Die Begeiſterung und Hingabe für die Kunſt
welche dieſe Soubrette auszeichnen laſſen ſie als eine der ſympathiſchſten
Jüngerinnen der leichtgeſchürzten Muſe erſcheinen

T Ans Nalj nud Fern
Leipzig 11 November Zum Mordverſuch Die

r Weber welche am vorigen Freitag durch neun Meſſer
ich e ſchwer verletzt und in das Krankenhaus gebracht wurde be

findet ſich dem Vernehmen nach auf dem Wege der Beſſerung
Betreffs der Motive welche den Thäter zu ſeiner ſchrecklichen That
veranlaßt haben verlautet nichts Beſtimmtes man nimmt an daß die
That aus Eiferſucht vollbracht wurde

Hamburg 11 November Gerüſteinſturz Junger
Verbrecher Bei einem Neubau in Hammerbrook in der
Schleuſenſtraße iſt ein Baugerüſt eingeſtürzt und hat drei Per
ſonen unter den Trümmern begraben Dieſelben wurden nach
kurzer Zeit ſchwer verletzt hervorgezogen Der Unglücksfall iſt durch
das Hinauftragen ſchwerer Bauſteine veranlaßt worden Ein acht
jähriger Knabe in Großſanden bei Weſterhede hat die vierjährige
Tochter des Landwirths Heeren ins Waſſer geworfen Die Wieder
anſtguaende hat der junge Verbrecher durch Schläge auf den Kopf
getödtet

Eldena 11 November Blutthat Jn Neuhof ſind in
rhenaener Nacht der Schulze Meyer mit Frau und Kind in ihren
Betten er ſchlagen worden Der Mörder iſt entkommenLudwi shafen 11 November Eine ſchreckliche That
wurde vorgeſtern Abend in Albersweiler verübt Der in ge
nanntem Orte wohnhafte Ackerer Sold sen war ſchwer erkrankt und
mußte aus dem Bett und in daſſelbe gehoben werden zu welchem Zweck
jedesmal der Nachbar Drumm herbeigerufen wurde Derſelbe war
nun wieder damit beſchäftigt den kranken Sold ins Bett zu bringen
als des Letzteren Sohn Johannes der ſich in ſeinem zu erwartenden
Erbtheil gekürzt glaubte ins Zimmer kam mit Drumm zu ſchimpfen
anfing und ihn ſchließlich mit einem Prügel niederſchlüug hierauf zog
der Unhold ſein Meſſer und durchſchnitt dem Daliegenden
auch noch die Kehle ſodaß der Tod ſofort eintrat Der Getödtete
war ein braver Mann der vier Kinder hinterläßt Jn Folge der
Schreckensſcene iſt der Vater des Unmenſchen auch nach einigen
Stunden geſtorben der letztere ſelbſt in Haft genommen worden

Manuheim 11 November Fabrikbrand Jn Frieſen
heim brannte die Cigarrenfabrik des Herrn Max Hugo vollſtändig
nieder Das Feuer welches vorvergangene Nacht gegen 21 Uhr aus
brach griff mit ſolcher Geſchwindigkeit um ſich daß die Bewohner der
Fabrik kaum das nackte Leben retten konnten Der durch das Feuer
entſtandene Gebäude und Waarenſchaden beläuft ſich auf ca 300,000 Mk
Viele Tauſende Centner Tabak fielen den Flammen zum Opfer

Merzig a d Saar 11 November Frauenſtadt Jn
unſerer Kreisſtadt iſt jüngſt behördlicherſeits feſtgeſtellt worden daß
mehr als die Hälfte aller Geſchäftsbetriebe unker der Leitung weib
lich er Perſonen ſtehen Die größte Fabrik der Stadt gehört einer
Wittwe und wird von ihr perſönlich geleitet Die Großhandlungsbe
triebe die Gaſthöfe und ſonſtige Geſchäfte ünterſtehen in der Mehrzahl
Frauen Allen Ernſtes darf verſichert werden daß dieſe von ter

r ar Geſchäftsbetriebe ſehr prosperiren und unter der Konkurrenz
es ſtärkeren Geſchlechtes t nicht zu leiden haben Nun trete noch

einmal Einer gegen die Gleichberechtigung der Frauen auf
Metz 11 November Die Leiche im Faſſe Aus dem

benachbarten Städtchen Vic a d Seille wird eine ſchauerliche Blutthat
berichtet Vor etwa 14 Tagen verſchwand plötzlich die Ehefrau des
Weinhändlers Lebon eine im 35 Lebensjahre ſtehende Frau
Obwohl der Mann Lebon die eifrigſten Recherchen anſtellte bezeichnete
man ihn bald als den Mörder da die Eheleute uneinig lebten dochfehlte jede Spur von der verf wundenen Frau Die Gensdarmerie
war eifrig auf der Suche und endlich entdeckte der Gensdarm Mennerich
in einem von Lebon an ſeinen Schwager in Marſal geſandten ſaß
mit Alkohol den Leichnam Als ſich die Gensdarmerie darauf in
die Wohnung begeben wollte um L zu verhaften hörte ſie zwei Schüſſe
und bei ihrem Eintritt fand ſie L in ſeinem Blute ſchwimmend Der
Gattenmörder hatte durch Selbſtmord geendet

Prag 11 November Einſturz bei einem Neubau
Geſtern Vormittag ereignete ſich wie bereits kurz gemeldet ward bei
einem Neubaue auf dem Kohlmarkte Ecke der Schalengaſſe ein ent
ſetzlicher Unglücksfall Das Dach des Neubaues ſtürzte zu
ſammen und riß im Fallen das Deckengerüſte ſowie ſämmtliche vier
Stockwerke nieder Eine alte Frau welche Aepfel feil hielt wurde
ſofort getödtet Von den Bau Arbeitern ſind wie bis jetzt kon
ſtatirt vier getödtet drei ſchwer und drei leicht verwun
det worden Das Haus bietet ein Bild der Verwüſtung an den
ſtehen gebliebenen Balken hängen Kleider und Kleiderreſte der
Abgeſtürzten Tauſende von Menſchen umſtehen den Platz

Wien 11 November 60 Perſonen ertrunken Jn
Biſtritz in Ungarn wollten geſtern 70 Perſonen auf einer Fähre über
den Waagfluß ſetzen Mitten im Strome drang Waſſer ein das Fähr

ſchiff ſank und alle ſtürzten in den Fluß 60 Perſonen
ertranken nur einzelne wurden gerettet An den Ufern ſtanden
zahlreiche Menſchen ohne helfen zu können

London 11 November Eiſenbahnunglück Heute
Morgen fand bei Taunton ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem Güter
zug und einem Extrazug ſtatt welcher von Südafrika in London
angekommene Paſſagiere nach Plymouth brachte Wie verlautet ſind
mehrere Perſonen getödtet und acht andere zum Theil ſchwer ver
letzt Durch den heftigen Anprall gerieth der vorderſte Waggon
des Perſonenzuges in Feuer Es war unmöglich die Perſonen aus
den Trümmern hervorzuziehen ſechs verbrannten Nach einer
neueren Meldung ſind 10 Paſſagiere getödtet darunter befindet ſich
auch ein Deutſcher Namens Max Heinemann

Vermiſchtes
Finſtere Schatten einer grauſamen Vergangenheit wie

ſie drohend über dem Studentenleben des vorigen Jahrhunderts ſchweb
ten insbeſondere über den Häuptern der ausgelaſſenen Muſenſöhne
die mit prometheushafter Vermeſſenheit ihre Hand nach dem Licht der

Latkernen ausſtreckten beſchwört eine Mittheilung des Hann Cour
Aus alten Göttinger Studentenverordnungen herauf inber ſo nde fürtreffliche Verordnung aus dem Jahre 1735 abgedruckt

ir Georg der Andere von Gottes Gnaden König von Groß
Britannien Franckreich und Jrrland Beſchützer des Glaubens Hertzog
zu Braunſchweig und Lüneburg des Heil Nöm Reichs Ertz Schatz
meiſter und Chur Fürſt u ſ w Fügen hierinit zu wiſſen Demnach
auf Veranlaſſu unſerer Geheimten Rähte von Bürgermeiſtern und

t ſamt der Bürgerſchafft Unſerer Stadt Göttingen die Veranſtal
tung vorgekehret wird daß die Straſſen daſelbſt mit Lanternen be
ſetzet werden und man dann zwar nicht vermuthen ſollte daß jemand
ſo boshafft ſeyn werde gegen dieſe Anſtalt wodurch dem Publico
Nutzen und Bequemlichkeit zu verſchaffen mit nicht geringen Koſten
geſüchet wird ſich mit Frevel zu vergehen jedennoch aber die Vorſicht
erfordert auf allen Fall dem Muthwillen und der Bosheit unbeſonnener
und übel gearteter Leute einen Riegel vorzuſchieben und der Sicherheit
obbeſagter Lanternen zu prospiciren So ordnen und befehlen Wir
hiemit daß niemand er ſey wer er wolle ſolche ſowol als die Pfähle
worauf ſie ſtehen zu beſchädigen die Leuchten einzuwerffen oder zu

an denſelben auszuüben oder auch die Leute ſo deren zu warten haben
darin zu behindern oder zu insultiren ſich unterfangen oder aber

n die Pfähle zu behauen auszuheben oder ſonſt einigen Unfug

dafern er dieſes Verbots ungeachtet ſich dergleichen gelüſten lieſſe dafern

der Thäter ein ſchlechter Menſch iſt mit monatlichem Karren
ſchieben und Erſetzung des verübten Schadens die Studiosi mit
vierwöchigem Carcere oder nachdrücklicher Geld Straffe und andere
mit einer Geldſtraffe von 20 30 40 und mehr Thalern nach
Pröportion ihres Vermögens Dergeſtalt beſtraffet werden ſollen daß
in easum reiterationis die Strafe verdoppelt und bey den Studiosis

die Relegatio eum infamia hinzugefügt danebſt aber durchgehends die
Erſetzüng des Schadens nebenher von dem Thäter praestirt werde
Wonach ſich alſo ein jeder zu achten und für Schaden und Ungemäch
zu hüten hat Gegeben auf Unſerm Palatto zu St James den 13
May des 1735ſten Jahres Unſers Reichs im Achten

Reiſe nach dem Nordpol In der geographiſchen Gefellſchaft
in Kopenhagen hielt Dr Nanſen am 6 d M einen Vortrag über
die neue Polar Expedition die er zu unternehmen beabſichtigt
Sein Plan geht darauf aus mit einem kleinen ſtarken Schiffe welches
ſo konſtruirt iſt daß es dem Drucke des Eiſes widerſtehen kann und
welches nur acht bis zehn Mann mitführt durch die Behringsſtraße zu
dringen um zu den neu ſibiriſchen Jnſeln zu gelangen Er will einen
Feſſelballon mitnehmen um in die Höhe ſteigen zu können und zu

unterſüchen in welcher Richtung er hervordringen ſoll Er hofft ſo den
Strom zu erreichen der wahrſcheinlich von Sibirien nach der Oſtküſte
Grönlands geht Für den Fall daß das Eis das Schiff zerſtören
ſollte will er gute Zelte mitnehmen um Lager auf dem Eiſe ſchlagen
zu können Nanſen will im Juni 1892 die Expedition antreten und
hofft ſie nach Verlauf von zwei Jahren zu Ende zu bringen Doch will
er Proviant für 5 Jahre mitnehmen

Kiſtenreiſende Wenn Eltern beim Suchen eines Berufes für
ihre Kinder auf den Gedanken verfallen ſollten ſie zu Kiſtenreiſenden
zu erziehen ſo kann man ihnen nicht ernſthaft genug davon abrathen
Der bekannte Kiſtenreiſende Hermann Zeitung aus Wien hat ja ſeit
ſeinem Unternehmen in der That einen recht ſchönen Erfolg gehabt
aber ſeine Nachfolger die Senorita Flora Angulora und der ſchwarze
Menſchenbruder Perrez die am Sonnabend auf dieſem nicht mehr unge
wöhnlichen Wege auf dem Orleans Bahnhof in Paris eintrafen be
gegnen nicht mehr der gleichen Sympathie wie ihr Vorgänger Enk
deckt wurden ſie auf dem Bahnhofe dadurch daß die Beamten ein
Geräuſch in der Kiſte bemerkten die aus Barcelona ankam und ſomit
einen Weg von über 1000 km zurückgelegt hatte Mit Vorſicht öffnete
man die Kiſte in der man merkwürdigerweiſe junge Bären vermuthete
und war angenehm überraſcht als ihr die Senorita Flora entſtieg
angethan mit einem hübſchen ſpaniſchen Koſtüm blond mit dunklen
brennenden Angen und gefolgt von einem in einen langen blauen
Kaftan gehüllten Neger Beide ſind etwa 20 Jahre alt und Flora
iſt der Beſchreibung nach ſehr niedlich Wie ſie eigentlich in die Kiſte
gerathen ſind und was der eigentliche Zweck dieſer Reiſe iſt namentlich
ob ſie wirklich von Barcelona aus unkernommen wurde wird ſich erſt
herausſtellen müſſen Einſtweilen hat man mit Hülfe eines Dol
metſchers aus den Kiſtenreiſenden folgendes herausgebracht Beide
geben an aus Barcelona zu kommen wo ſie der edlen Kochkunſt ob
lagen und ſich ineinander verliebten Die Mutter der Flora wie
Mütter nun einmal ſind wollte aber nichts von einer Heirath wiſſen
Jn ihrem Unglück begegnete ihnen ein angeblich unbekannter Menſchen
freund der ihnen den Vorſchlag machte ſie in einer Kiſte nach Paris
zu expediren wo ſie ganz ungeſtört heirathen könnten Er beſorgte
ihnen auch die Kiſte deren innere Ausſtattung ſich zu der des Hermann
Zeitung verhielt wie die erſte Wagenklaſſe zur vierten Dann expedirte
er ſie nach Paris nachdem er ihnen vorher einen Zettel mitgegeben
hatte auf dem folgendes zu leſen ſtand Angulora und Perrez die
ich Jhnen als Frachtſtück ſchicke ſind zwei Verliebte Perrez iſt aus
Barcelona feine Eltern ſtammen aber aus Havannah wodurch ſich
ſeine ſchwarze Farbe erklärt Angulora iſt die Tochter einer Händlerin
in Barcelona Da die Mutter die Heirath nicht wollte wandte ſie ſich
an mich und ich habe es für einen drolligen Einfall gehalten ſie nach
Paris zu expediren Dieſes Schreiben war ohne Unterſchrift Das
iſt alles was man bisher hat feſtſtellen können Romeo und Julig
können aber einſtweilen nicht heirathen da die Eiſenbahn ſie wegen
Betrugs hinterzogenes Fahrgeld und die Polizei ſie als Landſtreicher
verfolgt ſinktemal ſie weder Mittel zum Unterhalt noch Ausweispapiere
beſitzen Hoffentlich findet ſich ein edler ſchwarzer oder weißer Lands
mann der ſich des Liebespaares annimmt und die arme Eiſenbahn
geſellſchaft durch Zahlung der Fracht entwaffnet Beiden iſt übrigens
die Reiſe recht gut bekommen

Eine Wißmann Bierſtener Folgende originelle Ein Vor
ſchlag überſchriebene Zuſchrift bringt der Aachener Anzeiger vom
1 November zum Abdruck Unſerem tapfern energiſchen und uner
ſchrockenen Wißmann ſind ſeitens deutſcher Patrioten in hochherzigſter
Weiſe die Mittel zur Erbauung zweier Dampfer auf den oſtafrikaniſchen
Binnenſeen zur Verfügung geſtellt worden Zu decken ſind aber noch
die Koſten des ſpäteren Transportes und der Wiederzufammenfetzung
dieſer zerlegbaren Dampfer die beſtimmt ſind dort unten unſeren
nationalen Jntereſſen zu dienen indem ſie die Stätten chriſtlicher Kultur
ſchützen und unſern Beſitz wie unſer Anſehen ſichern ſollen Trinker
Um dieſen hohen herrlichen Zweck fördern zu helfen legt Euch ein
gedenk des F 11 eine freiwillige Steuer von einem Pfennig pro Glas
konſumirten Bieres bezw Weines auf Die liebenswürdigen Herren
Wirthe oder Stammtiſchpräſidenten werden wohl eine oder mehrere
etwa mit der Deviſe Wißmann Spende zu verſehende Sammelbüchſen
aufſtellen in welche die Steuerbeträge zu zahlen ſind deren Beitreibung
jeder dem edlen Zwecke freundlich geneigte Gaſt gewiß fördern wird
Trinker Aachens Trinker Rheinlands Trinker Deutſchlands Helft der
großen nationalen Sache durch kleinen Dienſt Bringt unſere bald
n n Dampfer durch s Bier auf s Waſſer Hoch der
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122 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Bauer bog links ab Iſtvan wendete ſich rechts

als aber der Wagen ſeinen Bligen entſchunnden war kehrte
er um und ſchritt in entgegengeſehter Richtung weiter
Anfangs ging er langſam aber die ſtärtende Waldluft belebte
ihn Er hatte den Bach erreicht und wußte daß er nicht
mehr fern von der Grokte ſei Je näher er kam deſto
gnga tobte es in ihm Angſt und Hoffnung bemächtigten
ſich ſeiner in gleichem Maß Endlich war die Schlucht
erreicht gerade als das erglühende Morgenroth ſich über
die Wipfel der Bäume verbreitete und die Finken ihren
erſten Morgengruß ertönen ließen Jſtvan ging den ſteilen
Weg hinab und betrat die Grotte War es Täuſchung oder
hatte ſich etwas bewegt

Etelka flüſterte er leiſe abermals ein Geräuſch aber

keine Antwort dMit zitternder Hand griff er in die Taſche Zum Glück
fand er noch verſtreute Zündhölzchen wie er gewohnheits
gemäß ſie zu ſich zu ſtecken pflegte Als er Licht gemacht
hatte gewahrte er hart an der Wand die Geſtalt eines
Knaben Er ſtürzte auf ihn los und ergriff ihn aber jener
wandte flink um und die Spitze eines Meſſers blitzte
vor den Augen Jſtvans 2Misko Du elende Kröte rief er und wand ihm das

aus der Hand trotz ſeiner Schwäche und warf ihn
zu Boden

Ein Blick genigt um ihm zu zeigen daß Etelka nicht
da ſei aber die elende Stätte auf der ſie gelegen zeigte
daß ſie in der That hier geweſen ſei

Jetzt ſagte Jſtvan auf ihm kniend höre mich an
Mißgeburt der Hölle Du biſt in meiner Gewalt Deine
Großmutter iſt todt und die Polizei fahndet nach Dir Jch
aber mache es kurz ich r Dir Dein eigenes Meſſer in
den m wenn Du mir nicht geſtehſt was Jhr mit Etelka
gemacht

gkeye mich ich ſage nichts erwiderte der Knabe
rotzig

Das Blut wallte in Jſtvan Verzweiflung und Wuth
drängten ihn den Elenden vierte hen aber er war der
Einzige in deſſen Macht es ſtand den Aufenthalt Etelkas
zu verrathen

Er beherrſchte ſich daher und ſagte in mildem Tone
Die Polizei hat Alles was Deine Großmutter an Schätzen

verborgen hatte genommen Du biſt daher ein Bettler aber
wenn Du mir ſagſt was mit Etelka geſchehen iſt will ich
Dir ſo viel Geld geben daß Du noch entfliehen kannſt

Jch ſage nichts ich weiß nichts
Es begann nun ein heißer Kampf
Jſtvan zerrte den Knaben zur Grotte hinaus was ihm

trotz der heftigen Gegenwehr gelang Als er im hellen
Tageslicht mit ihm ſtand fah er daß ein Strick aus ſeiner
Taſche hervorſah Er zog ihn heraus und band ihm zuerſt
die Hände ſodann ſchnitt er den Reſt ab machte eine Schlinge
und warf ſie ihm um den Leib

Das fahle Geſicht des Knaben ward weiß und ſein ganzer
Körper zitterte vor Angſt Sein Trotz war gebrochen
gleich allen elenden Naturen war er feig und er klapperte
mit den Zähnen

wirſt mich doch nicht wirklich umbringen ſtam
melte er

Nein Elender aber ich gebe Dich dem Heuker daß er
Dich auf den Galgen knüpft wohin Du gehörſt

Wenn Du mir verſprichſt mich frei zu laſſen ſo will
ich Dir ſagen was mit Etelka geſchah

Jſtvans Auge leuchtete auf
Du weißt daß Jſtvan nicht lügt und Wort hält Wenn

ich mich von der Wahrheit Deiner Angabe überzeugt haben
werde dann laſſe ich ig frei

Die boshaft ſchielenden Augen des Misko funkelten un
heimlich er wußte daß er im Begriff war ihm einen großen
Schmerz zu bereiten einen Schmerz der die Angſt aufwog
die er nun ausſtand

Etelka befindet ſich im Forſthaus des Gutsherrn von
zany t

Jſtvan erbebte das Blut erſtarrte in ſeinen Adern ſein
Kopf drehte ſich mit ihm und er umklammerte feſt das
Meſſer in ſeiner Hand

Jch habe geſehen wie ſie ſie in einem Wagen fortge
führt haben

Jſtvan keuchte das Herz drohte ihm aus der Bruſt zu
ſpringen Eine dunkle Gluth ergoß ſich über die bleichen

zen und aus ſeinen Augen ſchoſſen finſtere drohende
Blicke

Verrathen auf das Elendſte verrathen murmelte er
leiſe g ſich

igko weidete ſich an dem Schmerz ſeines ehemaligen
Kameraden

Wenn Du mir nicht glaubſt ich führe Dich hin man
kann ſie ganz gut ſehen
m genau wandte ſich gegen Misko mit einem Ausbruch der

Wuth aElender weshalb beobachteſt Du ſie a Borwärts
ſchrie er ihn am Strick erfaſſend Wehe Dir wenn Du
gelogen haſt

Misko ging Auf der Hälfte des Weges hatte er zwar
einen Verſuch gemacht zu entfliehen aber es war ihm übel
bekommen Jſtvan fühlte keine Schwäche mehr der nagende
brennende Schmerz in ſeiner Seele über den vermeintlichen
Verrath von Bela Fekete überwältigte jede andere Empfin
dung Es war nic r e e el er hatte ſie gefun
den und dem Baron Raid übergeben Er der Verräther
ſchwelgte im Glücke und er er hatte nicht einmal die
Genugthuung ſie gerettet ſie noch einmal geſehen zu haben
und vor ihren Füßen zu ſterben und er war es der ihren
Aufenthalt verrathen hatte Aber er beſchloß ſie noch ein
mal zu ſehen ja einmal och müſſe er in dem Glanzdieſer Augen die Giickget ſeiner Jugend durchleben

dann dann würde er entſetzliche Rache an ihr nehmen Er
ſegnete den Zufall der ihm das Meſſer in die Hand ſpielte

er fühlte daß ſein Lebensende nun kommen müſſe Zuerſt

G J E on

Die Rachedrr Zigeunerin 5verhaßte

Haar
t würde ſich m

cht mit wilden glühen igen und
ſtumm und mit zu Voden geſeuktenn Blicken ſchritt er einher
neben Misko der plötzlich ſtehen blieb und weinerlich ſagte
Jch kann nicht mehr weiter gehen ich habe ſeit geſtern

nichts gegeſſen t s tm nSe Jſtvan griff in die Taſche und reichte ihn das Brod
und den Speck den der Bauer ihm gegeben

Der Knabe verſchkang es gierig g
Wo warſt Du die ganze Zeit

ich in den Ort und kaufte mir Brod aber ſeit zwei Tagen
ſchon hatte ich keines mehr

Was machteſt Du in der Grotte
Jch wollte ſehen ob nicht Etelka das letzte Stück Brod

das ich ihr hinwarf dort gelaſſen habe
IJſtvan ſchwieg wieder ſie waren am Saume des Waldes

von Cſany angelangt Die weißen Manern des Forſthauſes
brachen hervor aus dem üppigen Grün des Waldes Miskoſchien ſchon öftet Bepbechtncen augeſtellt zu haben denn

er kannte geuan den kleinen Pfad auf welchem man zu

ovooooon rt Ziehung der 2 Klaſſe 183 Kul Jrenß ſokterie
Kur die Gewinne über 105 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern deigefüg t
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ſeiner Etelka er Er griff ſich dem rückwärtigen Theil

t eiſer Geberde der Verzweiflunge e Ja ſein mit dem Finger auf ein Fe
mit dem ſeinen b mee e et if wer achſen war Jſtvan trat

en Ai uchen Athei

3

ebäudes kam und dentete
iſter welches mit Epheu ganz

en trat hinzu mit feſter Hand den
isko haltend da erblickte er die zarte Geſtalt die ſinnend

auf dem Divan ſaß und ein raſch unterdrückter Ausruf des
Schinerzes entraug ſich ſeiner Bruſt als er gewahr würde
derß ſie blind ſei

Elender Pwnate er zwiſchen den Zähnen indem er
einen furchtbaren Blick auf den Knaben warf

in habt Ihr habt ſie geblendet
dem fürchterlichen Blicke ch hat es Agtt ſagte er Jſtvan ſprang den

Verborgen im Walde ſo lange ich Geld hatte ging ſteilen Pfad wieder hinauf in den Wald den Knaben nach

ſich zerrend z JMisko ſagte er ich könnte Dich der Polizei über
eben aber ich halte Wort ich laſſe Dich frei ich
abe jetzt nicht viel Geld bei mir aber da haſt Du um

Dir das Leben zu friſten er drückte ihm einige Gulden

in die Hand hMorgen fügte er bei erwarte mich in der bekanntenSchänte Wort er Du erhalten was ich verſprochen er

ſchnitt die Stricke durch und Misko verſchwand eiligſt

im Wald Fortſetzung folgt
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164 515 31 610 700 82 976 112060 161 251 302 10 70 420 52 510 676 724 236 97
856 914 46 113035 58 375 559 604 784 859 910 48 114183 215 507 762 91 855
115131 32 63 296 335 463 651 772 63 832 46 84 968 99 116007 25 27 152 53 81
274 305 69 76 7608 72 806 29 995 117129 31 420 92 556 60 86 663 824 986
118061 92 229 150 46 506 704 941 1102144 94 200 313 427 65 79 501 643
56 710 75 851

120126 382 300 554 674 722 90 872 950 77 121008 205 37 69 314 150
74 449 95 665 80 800 87 150 710 831 150 40 44 51 122031 142 385 355

458 83 96 713 20 39 65 1230607 449 603 61 98 150 799 124188 260 71 365
491 501 709 890 125043 157 255 89 806 65 577 635 713 883 922 60 126050 90
125 385 426 552 616 39 48 833 127024 264 424 582 604 98 916 83 128373 410
24 523 87 692 93 768 129263 399 41 468 78 612 76 200 710 29 46 67 840 91

130079 156 229 807 53 95 481 88 630 38 200 792 97 160 962 181026
97 189 340 150 91 79 646 790 810 13 49 60 962 132117 31 209 306 482 602
945 153112 31 290 648 78 717 150 45 150 991 134071 395 589 658 87 797
145035 81 200 110 13 47 92 466 514 38 82 99 694 704 186118 209 23 442 558
so 39 910 72 77 137003 5 31 56 76 180 2901 446 709 25 830 73 915 138000
238 921 22 150 433 96 736 1309023 53 173 82 326 68 542 622 814 92 982

40182 272 92 938 150 141065 273 96 449 705 872 73 97 911 13 142029
151 305 415 44 51 75 81 565 84 802 97 143631 206 150 69 310 72 431 552 644
T2l 33 922 144001 153 597 98 637 728 145037 45 147 94 150 253 348 552 654
713 863 920 67 146130 63 82 250 342 416 583 97 725 915 50 94 147007 77 158
487 90 925 37 150 632 93 951 95 148061 97 112 266 369 401 738 9682 140016
58 80 119 47 589 216 306 9 34 68 82 626 636 811 40 95 979 91

450110 79 87 327 684 852 69 80 909 151120 62 150 70 659 831 35 150
967 152123 84 207 434 46 61 62 575 663 791 975 1530685 231 150 77 87 437
512 65 94 617 738 55 857 154085 212 414 23 577 629 38 744 87 841 913 35

80

75 91090 200 206

165062 132 213 406 552 640 87 99 108 29 898 905 156070 96 340 42 490

511 750 88 157168 886 404 99 4 94625 63 6 916 180 11 51 342 407 21 543

160229 49 772 984 90 161084 147 65 484 3000 586 87 682 815 90 150
169038 76 291828 493 599 72 6566 65 955 163105 93 288 482 91 642 81 919
164067 134 95 251 339 50 73 92 729 75 98 948 62 165021 59 133 3850 448 56 76
704 19 881 950 70 166078 110 398 406 605 46 167027 38 56 239 6501 45 764
168033 85 152 150 79 160 341 56 405 31 64 648 616 900 25 169069 I25
98 531 06 85 728 76 862

170093 213 417 586 625 150 717 27 83 835 48 930 57 171102 74 408 35

698 736 806 49 921 300 172485 51 n 173049 131
24

7

201 437 502 65 86 683 712 T 843 67 1740009
175115 47 272 542 94 715 31 98 150 825 56 1

177097 923 807 178027 58 69 182 247 316 426 503 30 97 6001 16
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Theilnahme bei der Veerdigung unſeres
lieben Sohnes ſagen wir hierdurch unſeren
herzlichen Dank

Die trauernde Familie
Vde

beſten SteinkohlenHrikets und Authracitkohl

BFeſtellungs Annahme O
Schmeerſtrafze

oigt orm
F G Kitzing

empfiehlt ſich zur Anliefernng von
en pa kiefernen Meiler

fowie jeder Art von Brennmaterial für Fabriken und Haushaltungen

h Seer

r Halle und den Saalkreis

ſo Pitzsehre
13 November

Fernsprecher
442

Holzkohlen und weſtfäliſchen Schmiedekohlen

G Amthor jun
Forſterſtr 46

un
Dankſagung

Für die vielſeitig erwieſene Liebe und

Buenaee
Wagen Auction

Donnerstag den 13 November
Vormittags 10 Uhr

verſteigere ich im Gaſthofe Zu den drei
Kugeln Mansfelderſtraße

1 Droſchke 1 Preſchwagen 1kleinen Möbelwagen ſämmtl neu
0 Radestocok

Auctions Commiſſar

e
cw22Für Maler

Wegen Todesfall iſt in einem großen
Orte unweit Halle ein altrenommir
tes Malergeſchäft mit guter Kundſchaft
käuflich zu übernehmen oder kann auch
eingeheirathet werden Zu erfragen in
der Expedition dieſer Zeitung

Grundſtück Verkauf
Todesfalls halber verkaufe ich mein in

Trebitz 10 Minuten vom Bahnhof
Wallwitz belegenes Wohnhaus mit
4 Wohnſtuben u 1 Morgen Acker unt
ſehr günſt Bedingungen u ſehr mäßiger
Anzal Ww Tolehord Trebitz b Wallwitz
Ein Debett volle Betten 14 Mk

ein Gebett à 17 Mk rothe Betten für
25 Mk ſof z verk Krauſenſtr 11 L r

2 neue Garnituren ſowie 1 neu Divan
verkauft A Kraft Schillerſtr 40

Eine Handſchuhnähmaſchine Umſtände
halb bill zu verkaufen Jägerplatz 7 p I

Pferde Dünger zu verkaufen
Franckeſtraße 5

Ein Damen u Kinderpaletot zu verk
Zu erfragen in der Exp d Blattes

großer u junger Jagdhnnd
edle Raſſe ſind billig zu verkaufen Näh

bei C A Krammiseh
Kinderwagen ſofort billig zu verkaufen

Friedrichſtr 220 1 Tr I

Obſtbäume
ſind in ſehr guten Sorten noch abzugeben

Trotha 54

Hen
15 Ctr gutes Heu zu verkaufen

Trotha 54
e Klenvog u Geſangskaſten zu ver

kaufen randenburgerſtr 1 3 Tr
Vandſage um Hand u Dampfbetrieb

paſſ zu verk Fr Rein Moritzthor 4
Eine gutgehende Häckſelmaſchine mit

2 Meſſern zu verkaufen Spitze 2
1 Paar neue Damenſtiefeletten f Mädch

bis 16 b z verk Kl Berlin 1 II r
Bettſtellen zu verk Kl Klausſtr 8

Pr Lotterielooſe ſind zu verkaufen
Offert u P 35 Exp d Ztg erb

Wafchgefäße aller Art
ſelbſtgefertigt verkauft

Rohb Katsch Geiſtſtr 51
Ein gebr gut erh Sopha

preiswerth zu verk Henriettenſtr 36
Verſchiedenes Mobiliar billig zu verk

Gr Schloßgaſſe 5 1 Tr
Ein Teſterwagen u D gut eingeſfahr

RNuffen ſtehen preiswerth zu verkaufen
Giebichenſtein Trothaerſtr 24

Eine ſchöne Hängelampe
ſowie mehrere Vogelbauer darunter
ein ſchöner Heckbauer zu verkaufen

Meckelſtr 18 H 2 Tr r
n

Kleiderſekretär Kleider und Küchen
ſchrank Bettſtellen mit u ohne Matratze
Sophas Tiſche n Kommoden ein
Bücherſchrank auch paſſ als Geſchirrſchrank
Regulator billig zu verkaufen

Martinsgaſſe 7 Hof p

Rene Möbel
Sophas Sekretäre Vertikows Kommoden
Schrä z en u Matr e Stühle
Spiegel ſehr billig zu verkaufen
We Große Klaueſtraſte S

Weißkohl
Rothkohl
Grünkohl
Welſchkohl
Roſenkohl
Zwiebeln
PorrGe

üben
werden billig v

Gärtn
auft in der

erei
mit desgl Sattahe i 8

e 1,85 m Breite 0,95 mAa eite 0,95 m ppfen

tee
Wohnung 2 St K K zu vermiethen

einenGute geb Kiſten zu kaufen geſucht
Herrenſtr 18 2 Tr r

Fenſter Zwei alte noch gute Fenſter

Rathhausg
aſen und Kaninchenfelle kauft

Fr Rein Moritzthor 4

12

Mühlgraben 2e
omfortable Wohnungen

Dorkſtraße 2 Nähe der Kaſerne

8 Piecen nebſt Keller u30 engelaß für nur 240 bezw 270
k p a an ruhige Miether ſofort

oder 1 Januar 1891 zu vermiethen

Jm Hausgrundſtück
Mangsfelderſtraße 4

iſt in der erſten Etage eine Wohnung
beſtehend aus 2 Stuben 1 Kammer

Preis jährlich 800 ſofort zu vermieth
Der Rechtsanwalt

Suchsland

Frdl Wohnung
Frieſenſtr 20 I

Wohnung für 400 M ſofort od 1 Jan
frei Mühlgraben 1

6Gr Hrauhausgaſſe 2427

für 6 Pferde und verſchied
größ Lagerräume per 1 Jan
zu vermiethen Näh im Compt
daſelbſt

1 Jan zu beziehen Taubenſtr G
Gr Ulrich u Gr Steinſtr Ecke iſt die

2 Etage per 1 Jan od ſpät zu verm
Preis 150 Thlr

Zwingerſtr 18 H p
Zu verm Part Wohn m Laden Ein

richtung u Niederl Reilſtraße 110
Wohn zu 18 Thlr verm Lindenſtr 5

vermiethen Blumenthalſtr 28
Hofwohn zu verm Blücherſtr 2
1 Wohnung 2 St m R T Täanm

Stube u Kamm nur an 1 Perſon
ſof od ſpäter für 6,50 M pro Monat
u vermiethen Jägerplatz 18

t u 80 Thlr z 1 Jan
Umſtände h Stube Kammer und Küche

zu vermiethen Mühlgraben 24
Eine Wohnung beſtehend aus 2 St

2 Kamm Küche und Zubehör iſt für

Näheres Mansfelderſtr 21
Eine Wohnung St f 42 Thlr

Hirtengaſſe 10
Umſtände halber iſt eine Wohnung zwei

oder ſpäter zu vermiethen
Zwingerſtraße 4 part

Wohnung zu vermiethen
Weingärten 17

zu vermiethen Gr Wallſtr 35/36 H
Wwe Bieſecker

Wohn zu verm Feldſtrabe 7
Am Bahuhoſ

Kammer und Zub für 600 M per ſogl
oder ſpäter zu vermiethen

e

Ein anſtänd Herr findet Logis

Möodl Fimmer ſofort zu vermiethen
Schwetſchkeſtr 25 3 Tr

Frdl möbl Zimmer zu vermiethen
Georgſtr 5 1 Tr I

Gr Klausſtr 41 2 Tr
J Stube mit Zubehör

ſofort zu beziehen Alter Markt 32
Eine möbl Wohn für anſt Herrn od

T Mobl Zimmer nahe der Bahn ſofort
zu vermiethen Maxienſtr 11 2 Tr r

Heizb Stube mit 2 Betten als Schlafſt
Land wehrſtr 12 2 Tr l

miethen Friedrichſtr 22e H II
Fin anſtänd Mädchen ſindet frenndſ

Schlafſtelle Dzondiſtr 6 2 Tr lSaläſt ff Gr Ulrichſtr U I
e zu vermiethen

Dordtheenſtr 14 III mittl Th

Anſtändige Schlafſtelle offen

Kl Sandberg 13
Anſt Schlafſt mit od ohne Koſt

Brunoswarte 1a 1 Tr I
Anſtändige Schlafſtelle

Kl Ulrichſtr 7 H p

T mit Mittagstiſch offen
Giebichenſtein Schmelzerſtr 2 II I

Anſtänd Schlafſt mit ſep Eing
Kl Ulrichſtr 35 2 Tr

t a afſt Fleiſcherg 2 III

laden aete
l Laden ne d nete
miethen Näheres im Comptoir

Gr Steinſtr 19
Ein geräumiger Laden

mit großem Schaufenſter in der Poſt
ſtraßze ſehr geeignet zu einer Verkaufs
ausſtellung für die Weihnachtszeit
iſt für Monat Dezember event auch länger

vermiethen Näh zu erfragen bei

mit Wohnung in der

Rud Moſfſe Halle

Miethgesuche
Möblirte Wohnung

bis 15 November oder 1 Dezember zu
miethen geſucht Off mit Preisangabe
unter P 33 an die Exped d Bl

In guter Lage befindliches Viktnalien
geſchäft ſofort zu pachten geſucht Zu
erfragen in der Exped d Bl

en
tſtyven Ftee

Metalldreher
ſowie Schraubſtockarbeiter
anf Armaturen nicht Schloſſer bei
gutem Lohn dauernde Veſchäftigung
bei Grimm Schulz Dresden

15 tüchtige Arbeiter
zum Teichſchlämmen werden angenommen

bei SeidenschnunNoglitz bei Gröbers
Jung Ahrmachergehülfe
findet ſofort Stellung bei
Kerm Zabel Kanniſcheſtr 8

Commis Gesuch
Wir ſuchen für unſer Cigarren En

Vetriebserweiterung

gros und Detail Geſchäft einen
jungen gewandten Commis zum
baldigen Antritt Off u 8 m 23786
bef Rud Moſſe Halle
W Suche zum T Jannar ev ſpäter

einen38 verheiratheten Güärtue r
30 Reflektanten mit nur guten Em

pfehlungen verſehen wollen ſich
88 perſönlich melden

S KernstenW Nitterg Iſcherben bei Halle S
Geſucht ein Mädchen bei kinderloſer

Herrſchaft welches ſchon bei beſſ Herrſch
gedient hat Haus Küchen u Viehmäd
chen erh bei hohem Geh St ſofort durch

Frau Scholle Leipzigerſtraße 11
Kochmamſell Köchin Haus Küchen

Kindermädchen Landwirthſchafterin
Haus Scheuer u Stallmädchen auf große
Güter werden ſofort und 1 Januar zu
miethen geſucht durch

Klar Kleiner Schlamm 1
chn Kellnerinnen Kochmamſells

Verkäuferinnen nach Thür erhalten
ſofott St Wirthſchaftsmamſell auf Gut
u tücht Kellner ſ St d

Agent Krügel
Eisleben

1 Mädchen g Coufektion b g Lohn
ſofort geſ Gr Märkerſtr 28 H lks
Daſ Abfälle zu Vantoffeln und Schuhen

Anſt junges Mädchen zur gründlichen
Erlernung der Schueiderei wird ſofort
angenommen Gr Berlin 9 1 Tr

ſunges Mädchen wird F 15 Nov
geſucht Große Wallſtraße 4b

Tüchtige zuverläſſige Waſchfrau geſucht
Albrechtſtraße 30 1 Tr

Junge Mavchen w die Schneiderei
gründlich u unentgeltlich erlernen wollen
nimmt an Frau Frölich Graſeweg 1 I
Daſelbſt Schneiderin auf Mäntel verlangt

Tüchtige
Mäntel Näherinnen
finden bei hohem Lohn dauernde
Veſchäftigung

Bruno Freytag
ine Blumenhandlung
ſucht ein junges Mädchen zu leichten Ar
beiten der Binderei für die Vormittag
ſlunden Offerten unter A o 6264 bef

Thorſtr 40

Näheres beim Hausmann daſelbſt

Küche Vodenkammer und Kellergelaß

für 300 Mk zu vermiethen

Wohnung für 300 Mk Stallung

8
St K für 45 Thlr zu verm u

Eine kl Stube ſoſort zu vermiethen

Weh 2 Elage Nenſahr od ſpter zu

zu vermiethen Kl Sandberg 14

Langeſtraße 16

80 Thlr ſofort oder 1 Jannar zu bezieh

Stuben Kammer Küche u Zubehör ſof

Eine große frdl Wohnung f 55 Thlr

Delitzſcherftr 7 2 Etage 5 Stub

Schwetſchkeſtr 10 1 Tr

Möbl Zimm per ſofort zu vermiethen

Dame zu vermiethen Reilſtraße 8

M m Schaſſt m Kaffee zu ver

Frl Schlafſt vornh Pfännerhöhe 6 Rud Moſſe Palle

Ein Mädchen auf Herrenarbeit und
Maſchinennähen ſucht

Große Steinſtraße 21 H 2 Tr
räftiges dchen den Tag über

für Alles verlangt Leipzigerſtr 69 2 Tr
Ein 17 1ſähr kräftiges Mädchen

für Haushalt und zu einem Kinde geſucht
Charlottenſtraße 12 1 Tr

Ein anſt Mädchen welches kochen
kann ſofort geſucht

Frau Schmohl Kl Ulrichſtraße 2
Junges Mädchen zur Aufwartung geſ

Gr Steinſtraße 61 H p
Reinliches Mädchen ſofort geſucht

Schulberg 6
1 Hausmädch u 1 Mädch d ſbürg kocht

ſucht für ff Herrſchaft Bölbergaſſe 2a I

Vellen suchen
Ein junger Mann

gelernter Mauxer Einj Freiw Zeugniß
mit guter Handſchrift der mehrere Winter
gezeichnet ſucht Stellung im Contor
Off u V 101 an die Exped d Bl erb

Ordentl Mann ſucht Stelle als Bote
Königſtraße 22 2 Tr r

Frau v Lande ſ f einige Stund Vor u
Nachm Aufwartung Mühlberg 4 1 Tr

Unabh Frau ſ Beſchäft im Waſchen u
Scheuern Kl Schlamm H I

Ordtl ehrl unabh Frau ſ Aufw f d
ganz Tag Zu erfr Mansfelderſtr 11

Eine unabh Frau ſucht Aufwartung
für den ganzen Tag oder Nachm Zu erfr

Gr Märkerſtraße 19 im Hof
Tüchtiges Waſchmädchen ſucht ſofort

Stelle Breiteſtraße 9 2 Tr
Ein tücht Mädchen für Alles fucht

ſofort oder 15 November Stelle auch
nach auswärts durch

Fr Gutjahr Trödel 12 part

2 Schuhmacherlehrlinge ſofort oder
Oſtern ſucht F A Dietze

Einen Lehrlin
ſucht zu Oſtern oder auch früher

L Dahelow Schmiedemeiſter
Giebichenſtein

Coilettenſpiegel
u Plüſch Neceſſaires

Kaunsthancleangz
Keists

e

t G
dw

Abfallſeife
Gute Qualität Preiswerth
Veilchen Roſen Mandel

e in Pfd a 5 Stck 89 Pfg

Glycerinabfallſeife

h Pfd 1Dud St 75 Pfg
ff Coiletteſeifen

von ſämmtlichen renommirten Fab E
riken Deutſchlands als Gustav

h Lohse Troun Nuglüsech Jünger
Gebhard NMoldenhauer Co
Puttendörfer Berlin W Rieger
J Frankfurt a M Glockengaſſe 4711
Köln Wolf Sohn Karlsruhe e

jVrollſtändiges Sortiment in engl
J und franzöſ Seiten als Pears
J Atkinſon Violet Pinand
J Simon Savonerie du Lion ze

Hanshaltſeifen
zum Tagespreiſe

10 Gr Ulrichſtr 10

F A Pa
n

Sänulen
und Büſten

Kunsthandiung
Geiststr 36

Zurseidenpapier Blumenſabrikation
Reizende kl Ampeln mit Gewächſen

Malven Fuchſten Schueeballzweige
Hochintereſſante Arbeit für Damen Alles
Material empfiehlt
Fran L oppe Laurentiusſtr 17 I

Daſelbſt wird Unterricht ertheilt

Smyrnager Knüpfarbeiten

Prachtvolle Teppiche 2c zu Weihnachts
geſchenk geeignet empfiehlt in großer
Auswahl

Alfenidewagaren
als Zuckerdoſen Menagen Trinkhörner
Thee u Rauchſervices Humpen Bowlen c

Kunsthandlung
Geiststr 38

Eine Grube Dünger abzufahren
Am Kirchthor 22

Wäſche Flang u Reupfatten

Gr Märker
wird angenommenſ 9 r 2 Tr

Brennhol
billigſt bei Auguſt Maun Schiffſaale

Alle Sorten Moos liefert für Gärtner
Fr Sander Wittekindſtr 30

Alle Haararbeiten werden ſchnell angef
Frau Buchelt Fritz Reuterſtr 2 3 Tr
Als geübte Damenſchneiderin empf ſich
E Schröder Meckelſtr 7a H 1 Tr

Eine anſtänd erfahrene Frau wünſcht
Kranken und Nachtwachen zu übernehm
Adr niederzul Alter Markt 21 1 Tr
Pa westph Schmelzcoak

bei Auguſt Mann Schiffſaale
Friſch geſch Haſen u Geflügel

j Markttag auf d Friedrichplatz
Frau Sehubert

Wäſche zum Waſchen u Plätten nimmt
an Frau Röcker Kanzleigaſſe 3

Ordentliche Frau wünſcht noch einige

Wäſchen Böckſtr 14
5 Pfg Raſiren 5 Pfg

Pfg15 Pfg Haarſchneiden 1
De 6 Domplatz 6

Pfänder aufs Leihhaus werden ſchnell
beſorgt durch Fr Weſtfeld Luckengaſſe 6
Ne Gartenardeſt wird ſauber ausgef

Lindemann Gärtner
Giebichenſtein Adolfſtraße 3

Goldfiſche x
W Aßmann Gr Ulrichſtr 27

Sachen zum Reinigen Ausbeſſern u
Aufbügeln werden angenommen bei

Gustav Portius Harz 48b
Hochfeines Roßfleiſch dieſe Woche bei

Karl Golſch Domgaſſe 1
Ein junger Gelehrter

36 Jahre ſucht die Bekanntſchaft e j ge
bildeten Dame oder Wittwe zwecks ſchrift
lichen Meinungsaustauſches Offert sub
P 34 Exp ds Bl erbeten
Der erkannte Bäckerlehrl möge die ge
fundene rothe Firma geg Belohng ſofort
überbringen Gr Steinſtr 33

Junge Mopshündin entlaufen Gegen
Beloh abzug Krukenbergſtr 11 Hof I

Junger ſchwarzgrauer Hund zugelaufen
Brunnenſtr 64

Neuheiten
aus Paris in bunten Glaswaaren und
Broneen eben eingetroffen

Kunsthandliung
Geiststr 36

Samnmelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Vänder
Staniol ze befinden ſich bet

den Herren
Emil Hüdebrandt Wuchererſtraße 7
W helm Elste Schulberg 12
Fduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speck Martenſtraße 8
Wilh Camnlitias Königſtraße 25
Emil Erbss Forſterſtraße 4
A Rebuschiess Gr Brauhausgaſſe 2
F Mayer Georgſtraße 7 2 Tr
F Künniger Laurentiusſtr 18

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Maoritz König
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wentig bitte
ſofort abzuliefern

moritz Königg
eerneneeeW J eS An e 1 18ehe 8 a nahed S J a re v

zu 4 auf Haus mit 2 Morg Acker
Haus mit 16000 Mark geg Feuer verſ

nach Weißand geſucht ff erb u Nr 3
Schulberg Halle part r

e p R J b J 2 a97 p d 27 8w ehe eheGründl Klavieruunterricht ertheile
Knaben u Mädchen Honor monatlich
5 Mk

ren W nenVerlorenT

c e e c rKonſumbuch verlor Abzng

Steinweg 12 1 Cr

Trauring
Gegen Belohnung abzugeben

Neumarkt Bierhalle
Klemmer in T ſchwarzer Schnut von

Drvanderſtr Königſtraße bis Steinweg

Dorotheenſtr 14 8 Tr r

verloren

Luckengaſſe part verl Abzugeben Steinweg 4 1 Tr



S e

Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
t dte re e e a e e 8 e ne e 9 e er F e e a e 3 e tun e m

v
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Stadt Theater
Mittwoch den 12 November 1890

60 Vorſtellung 50 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Der Verſchwender
Zaubermärchen mit Geſang in 3 Abtheilungen und 5 Akten von Ferd Raimund

1 Abtheilung

ee iſtane rl Fauſtzur ihr dienſtbarer Geiſt err Engelmannulius v Flottwell ein reicher Edelmann rr Hofmann
Wolf ſein Kammerdiener err Friedrich
Valentin ſein Bedienter rr DoßRoſa Kammermädchen rl Dorbach

Chevalier Dumont Herr Schumacher
Herr v Helm Flottwells Freunde Herr Runge
Herr v Walter Herr BrinkmannSockel Baumeiſter Herr FriedauHerr Dalwighann, Bediente Herr Markgraf

Dienerſchaft Jäger Sylphiden Genien
2 Abtheilung ſpielt 8 Jahre ſpäter

ius von Flottwell err Hofmannevalier Dumont rr SchumacherPräſident von Klugheim err RückertAmalie ſeine Tochter geh SchneiderBaron Flitterſtein err HeroldWolf Kammerdiener HerrValentin Herr DoßRofa Frl DorbachEin Juwelier Herr RungeEin Kellermeiſter Herr ZimmermannEin Bettler Herr EngelmannS altes r sax err MarkgrafThomas Sciffer Auguſt Sadne
3 Abtheilung ſpielt 20 Jahre ſpäter

Fee Cheriſtane Frl FauſtAzur Herr EngelmannJulius v Flottwell Herr HofmannHerr v Wolf Herr FriedrichValentin Holzwurm ein Tiſchlermeiſter Herr Doß
Roſa ſein Weib Frl DorbachLieſel Frl SchumannMichel A GrubyHanſel ſeine Kinder t H NietanHieſel S SteuerPepi C NietanEin Gärtner Herr GregerNach dem 1 und 3 Akte finden Pauſen ſtatt

Jn der 2 Abtheilung Conceert
I Capricio Harfen Solo Thomasvorgetragen von Herrn Peſter

II a Sommerabend Laſſend Wiegenlied RiesSerenade Frl Proet Bruch
vorgetragen von Frl Prosky

III Die Uhr Lied von LöweEs muß ein wunderbares ſein Liszt
Das Herz am Rhein Hillvorgetragen von Herrn Demuth
Klavierbegleitung Kapellmeiſter Weintraub

Der Concertflügel iſt von Julius Blüthner

Anfang Uhr Ende 10 Uhr
Donnerstag den 13 November 1890 61 Vorſtellung 51 Abonne

ments Vorſtellung Farbe blau Maria Stuart Trauerſpiel in 5 Akten von
Friedr v Schiller Zu dieſer Vorſtellung werden Schülerbillets ausgegeben

Jn Vorbereitung Meissener Porzellan Großes Ballet Diver
tiſſement in 1 Akt von Jean Golinelli

ſeinstuben Vater Rhein
Täglich frische grosse Holländer Austern à Dtad in der Wein

stube Mk 80 ausser dem Hause 100 Stück 15 Mk Diners Soupers Speisen
à la carte za jeder Tageszeit Zungen Ragout Ox tail Suppe Reservirte
Zimmer geöffnet bis Abends 12 Uhr Heinrich Tischbein

Verein der Liberalen
in Halle und dem Saalkreiſe

Donnerstag den 13 November Abends s Uhr

Monats Versammlungin der Dresdener VBierhalle Kanlenberg
Vortrag des Herrn G Richter Das Ende des Ausnahmegeſetzes und
ſozialpolitiſche Streiflichter aus der Vergangenheit und Gegenwart

Parteigenoſſen ſind uns als Gäſte ſtets willkommen

Der Vorſkandö
n 2

Für die bevorſtehende Jnbetriebnahme unſerer elek
triſchen Kraftſtation der Stadtbahn Halle ſuchen wir einen
geeigneten

Werligimmester
Gelernte Maſchinenbauer welche mit Erfolg als

Montenure thätig geweſen ſind auch ſchon den Poſten als
Werk oder Maſchinenmeiſter in größeren Fabriken bekleidet
d wollen ſich unter Ueberreichung ihrer Zeugniſſe und

ngaben ihrer Gehaltsanſprüche bei dem Direktor der
Stadtbahn Herrn Delius melden

Allgemeine Electricitäts Gesellschaft

Bekanntmachung
Für die Ermittelung derjenigen Perſonen welche den Diebſtahl in der Stadt

tkaſſe verübt haben ſind uns von einigen dem Stadt Hauptkaſſen RendantenSan chilles befreundeten Perſonen

G Reſichsmark
als Belohnung zur Verfügung geſtellt worden

Halle a den 11 November 1890
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die dem Magiſtrat zur Verfügung geſtellte Summe von 450 Reichsmark

wird neben der bereits von dem Magiſtrat a ehe Belohnung von 300 Reichs
mark demjenigen gezahlt werden welcher die Thäter des Stadt HauptkaſſenDiebſtahlsermittelt ger ihre Ergreifun und Ueberführung ermöglicht

alle a den 11 November 1890Hans a Die PolizeiVerwaltung

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Die Gebrüder Merkel Luft Gymna
ſtiker und Ringturner Mr Henury
Jongleur auf der rollenden Kugel
Die Marnitz Gaſch Truppe Parterre
Gymnaſtiker und Pantomimiſten Mr
Tean Clermont mit ſeinen abgerichtetenSchweinen und Eſel Die Herren Friſch
u Flott komiſche Geſangs Duettiſten
Die CopeliaTruppe 5 Damen 1Herr
ungariſch deutſche Sänger und Tänzer

Geſellſchaft

Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vietoria Theater
Mittwoch den 12 Nov 1890

Inspector Bräsig
Donnerstag den 13 November 1890

Durch die Jutendan
Original Preisluſtſpiel in 5 Akten von

H Henſe
Anf 8 Uhr Die Direktiou

TeeDonnerstag den 13 d Mts

Abendunterhaltung
mit Zithervorträgen

Diekmeiers Reſtaurant Berggaſſe 8
Heute Donnerstag Großes Schlachtefeſt

Terraceotta
Bronce Elfenbein u Gyps Figuren in
Original Modellen

Kunsthandlung
Geiststr 38

groß rein vorz GeſchmackBrod empfiehlt 7 St 3 Mt
31 St 1,50 Mk

H Hohmann Bäckermſtr
Mühlgaſſe 1

Gänseleberwurst
empfiehlt Karl KögelGeiſtſtraße

Muſikwerke
u Standuhren aus St Croix Schweiz

Kunsthandliung
Geiststw 36G

T glich friſche Pfaunkuchen und
Kartoffelkringel mit Vanilleguß von
wunderbarem Geſchmack Kartoffelſtrudel
Kartoffelkuchen feinſten geriebenen Napf
kuchen Melange u Kaiferzwieback empf
Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Sep C G Hülsberg s
Tannin Halſamſeife

beſte Geſundheits und Schöuheits
ſeife ſeit 25 Jahren von mir ge
führt à Stück 50 Pf u Mk empf
Ab Mentze 39 Schmeerſtr 39

Blumentiſehe
u Etagèren aus Natur Eichenzweigen
Kunſteiſen und Broncius

Kunsthancdlung
Geiststr 36G

Anneoeneen
für den General Anzeiger werden in
Holleben angenommen durch

Ernst Barbier

Friſche Thüringer Tafelbutter
à Pfd Mk 1,10 empfing und empfiehlt

Robert Dieringer
Bernburgerſtr 1

Sehreibzeuge
Photographieſtänder und Nippesfiguren

Kunsthan dung
Geiststr 38G

e keläsehmieden

S bestere Qualität
Gustav fischer Magdehburg buckau

Japaneſ Wand
ſehy tr mte P nene St re
Körbchen

Kunsthandlung
Geiststw e

Zur Herbſtpflanzung
offerire ſchön gezogene veredelte Birnen
Aepfel Pflanmen Aprikoſenbäume
in den beſten Tafel u Wirthſchaftsſorten

Baumſchule Sennewitz b/Trotha
H Wenig

23 Grase weg 23
Beſte Kuhkäſe à Mandel 60 70 und

90 Pf empfiehlt F Starke

einſchlagende Arbeiten

SConservativer Verein für Halle a
und den Saalkreis

Freitag den 14 ds Mis Abends s Ihrin Jreybergs Garken
Wanderverſamimlung III Bezirh

Vortrag des Herrn Paſtor Werner Hohenthurm über
Das woderne Indenthum und die ſozialer Frage

Um recht zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder wird gebeten Gäſte willkommen

88 Gegenhlungenkrankheiten
Tuberkuſose in den ersten Stadien Bleichsucht
Blutarmuth Skrophulose Rachitis und in der Re
convalescenz erprobt als heilkräftiges Mittel von

zuverlässiger Wirkung
ist der vom Apotheker Herbabny bereitete

unterphosphorigsaure

Kalk Bisen Syrup
oawe Zahlreiche und hervorragende Aerzte haben mit Rerbabnay s

Kalx Eisen Syrup eingehende Verſuche gemacht und überraſchend gute
KReſultate erzielt Sie einpfehlen dieſes Präparat wärmſtens als ein Hollmittol
welches raſch den Appetit hebt einen ruhigen Schlaf bewirkt den Schleim

W löſt die nächtlichen Schweiße beſeitigt bei angemeſſener Nahrung die Blut
bildung bei Kindern auch die Knochenbildung fördert ein friſcheres Aus
Se ſehen verleiht die Zunahme der Kräfte und des Körpergewichtes in hohem
Maaße unterſtätzt Preis à Flasche B 2,50

u Man verlange in den Apotheken ſtetsr J Herbabny s Kalk Eisen Syru
und aohte auf nebenſtehende geſegtzlich regi
ſtrirte Sohutzmarko Jeder Flaſche iſt äber
dies eine Broohürs von Dr Schweizer die
Gebrauchsanweiſung zahlreiche ärztliche Atteſte
und Dankſchreiben enthaltend beigegeben

Jul KRerbabny
Apotheke zur Barmherzigkeit in Wien

Echt zu haben in

Halle a S in den meiſten Apotheken

Hugo Bormnscheim
Buchbindermeiſter in Keuſchberg

Vertreter des
GeneralAnzeiger zu Halle a S

für Dürrenberg und Tmgegendch
empfiehlt ſich dem geehrten Pubkikum für Einbände aller Art ſowie alle in s Fach

Annahme für Annoncen ſowie für Beſtellungen auf
den General Anzeiger

Annahme von Hruikſachen aller Art

2 500 Jahr alte berühmte ächte huſrnarteR

St Jacobs Magentropfen
Unerreicht bei Magen und Darmkatarrh Magenkrampf
u Schwäche Kolik Sodbrennen ſchlecht Athem e e
Aufſtoßen Ekel Erbrechen a elbſucht Milz

Leber u Niereunleiden Hartleibigkeit u ſ w
u Näheres in dem jeder Flaſche beiliegenden Proſpekt
Die Yacobstropfen ſind kein Geheimmittel die Beſtandtheile a jed Flaſche angegeben

Zu haben in faſt allen Apotheken à 1 Mk v laſche 2 MkDas Buch Krankentroſt ſende gratis und franco an jede Adreſſe Man beſtelle daſſelbe
per Poſtkarte entweder direkt oder bei einem der endſtehenden Depoſiteure

Central Depöt N Scherlz Emmerich
Vietoria Appotheke gr Steinſtr 32 a in Halle Apoth C Vrandt in Tauch
fſtädt Avoth L Hofmann in Schkeuditz Gotthold Eduard Pötzſch in
Bitterfeld Bruno Maerker in Gerbſtädt und in den bekannten Avotheken

Meinen werthen Kunden hier am Platze und außerhalb hiermit zur Nachricht
daß ich meinen

Stand auf dem Wochenmarkte
nicht mehr beziehe ſondern meine

Wurste und Fleischwaaren
nur noch in meinem Grundſtück Gr Ulrichstr 16 zum Verkauf bringe

Ergebenſt

Gustav Schütze Fleiſchermeiſter
Friſch eingetroffen Rügenwalder Gänſepökelfleiſch Gänſeſchmalz garantirt
rein außerdem zum erſten Male am Markt gedörrte Kaiſerſchoten u Schnitt
bohnen Dieſelben ſind der friſchen grünen Waare gleich beſonders für beſſere
Speiſeanſtalten zu empfehlen Die anderen Waaren als Pfeffer und Senf
gurken Preißelbeeren Pflaumenmus eingemachte grüne Schnittbohnen
rothe Nübcheu ff Sauerkohl führe wie bekannt in friſcher Waare weiter am

Wochenmarkt L Geradeüber der Hirſch Apotheke roth geſtreifter

Schirm Fran StoltzeBBauustellen
an der Südſtraße belegen 18 mm tief bei beliebiger Frout haben unter
günſtigen Bedingungen zu verkaufen

Dupuis KlaukeObere Leipzigerſtraße

Ca 30 Morgen Wieſen
Meine in der Paſſendorfer Aue belegenen Wieſen will ich im Ganzen oder

auch getheilt unter günſtigen Bedingungen verkaufen
Offerten unter P 36 an die Exped d Ztg

Lehmann sEuralyptol Bonbons iſt usſute v
18 und 19 ds Mts wird ſo Gottvon anerkannt feinem Geſchmack über will von Morgens 10 Uhr bis Abends 6

raſchend löſend ſtillen Uhr unſer

jeden Husten jährlicher Verkauf
ſofort beleben und erfriſchen Auch zum Veſten der Miſſione e e en e en drlnn Dte de

Herrn Barth Tulpe ſtattfindennlig e Beuteln à 50 u 30 Um gütige Betheiligung bitten
Hrn Dr Kranuſe Löwenapotheke Laura Hoffmann Ida Knuth

Apoth Nieß K Krüt Kaiſerehe Beliefbilder
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De t Porzellan Terracotta und
7 Gebr ſteller Gr Ulrichſtrr x daten Kunsthandlunge u Gr KlausſtrKaufm Alb Schmidt Leipzigerſtr Geiststr 38

Guſt Rühlemaunn Königpl Wäſche wird ſauber gewaſchen und geFeuntx Sioli Giebichenſtemn plautet l Uirichſn 29 1 Tr
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